
Jegliche Ausgrenzung beenden! 
Soziale Rechte für Alle! 
Zunächst einmal, Willkommen in Freiburg! Wahrscheinlich 
hast Du einen langen langen Weg zurückgelegt. Du bist hier, 
um Schutz zu finden und ein neues Leben aufzubauen. Du 
lebst in der Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) Freiburg. 
Hier werden Dir grundlegende Rechte verwehrt. 

> Du musst in der Kantine essen. Das Essen ist nicht gesund und 
oft nicht genug. Wir sagen:
Jeder Mensch hat das Recht, selbst zu kochen!

> Du brauchst für eine Erlaubnis, um zum Arzt zu gehen. Oft ver-
bieten Behörden eine medizinische Behandlung. Wir sagen: Jeder 
Mensch hat das Recht auf Gesundheitsversorgung!

> Du teilst ein Zimmer mit vielen Menschen. Du kannst das Zim-
mer nicht abschließen. Du hast keine Ruhe. Wir sagen: 
Jeder Mensch hat das Recht auf eine eigene Wohnung!

> Du bekommst Geld vom Staat. Vielleich willst Du arbeien. Aber 
Du darfst nicht. Wir sagen:
 Jeder Mensch hat das Recht, eigenes Geld zu verdienen!

> Du arbeitest vielleicht für 80 Cent pro Stunde. Der minimale 
Lohn in Deutschland ist 12€ pro Stunde. Wir sagen: Jeder Mensch 
hat das Recht auf einen fairen Lohn!

> Du bekommst kein Papier, wo steht, wie viel Geld Du bekommst 
und wofür. Wahrscheinlich bekommst Du zu wenig Geld. Wir sagen: 
Jeder Mensch hat das Recht auf Leistungen nach dem Existenzmini-
mum!

Demonstriere mit uns:
Die Demonstration findet am Samstag, 28. Oktober 
2023 in Freiburg statt. Wir treffen uns um 14 Uhr 
am Platz der alten Synagoge. 



Was Du konkret tun kannst

Geld: In Deutschland gibt es ein spezielles Gesetz für Geflüchtete: das 
Asylbewerberleistungsgesetz. In diesem Gesetz steht, wie viel Geld Du pro 
Monat vom Staat bekommst. Alleinstehende Menschen bekommen 410€ im 
Monat. Aber Du bekommst nur einen kleinen Teil als Bargeld. Du isst in der 
Kantine und bekommst Kleidung. Diese Kosten werden von den 410€ abge-
zogen. Laut Gesetz bekommst du ein Papier, wo genau steht, wie viel Geld du 
bekommst und wofür. Dieses Papier heißt Leistungsbescheid.  

Wir wissen: Wenn Du in der LEA wohnst, bekommst du dieses Papier nicht. 
Das ist ein Problem! Denn wahrscheinlich bekommst Du zu wenig Geld. 
Wenn Du zu wenig Geld bekommst, kannst Du Widerspruch einlegen. Das 
heißt: Du stimmst der Berechnung des Geldes nicht zu. Die Behörde muss 
die Berechnung dann überprüfen. War die Berechnung falsch, bekommst du 
am Ende Geld zurück. Wir können Dir helfen, einen Leistungsbescheid zu 
bekommen. Wir können Dir helfen, Widerspruch einzulegen.

Arbeit in den Lagern:   In der LEA und in anderen Lagern 
arbeiten viele Menschen für 80 Cent pro Stunde. Auch das steht im 
Asylbewerberleistungsgesetz. Niemand in Deutschland arbeitet für so wenig 
Geld. Der minimale Lohn beträgt 12€ pro Stunde. Wir sind uns sicher: Ein 
Lohn von 80 Cent pro Stunde verstößt gegen nationales und internationales 
Recht. 

Um das Gesetz zu ändern ist es nötig, vor Gericht zu klagen. Nur betroffene 
Personen können klagen, das heißt Menschen, die für 80 Cent pro Stunde 
arbeiten oder gearbeitet haben. Eine Klage vor Gericht gegen das Gesetz 
dauert lange. Trotzdem ist es wichtig, dass Menschen klagen! So können wir 
eine Veränderung erreichen. Wir können dir helfen, gegen das Gesetz zu 
klagen.

Informiere dich: 
Wir treffen uns am Dienstag den 31. Oktober 
um 19 Uhr im rasthaus, Adlerstraße 12 
(Gretherinnenhof), in Freiburg 


